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GESCHÄTZTE ALLERHEILIGENERINNEN UND  
ALLERHEILIGENER!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, in wenigen  
Tagen feiern wir Weihnachten und den Jahreswechsel.  

2016 war ein arbeits- und ereignisreiches Jahr, das 
geprägt war von einigen extremen Regenfällen. 
Besonders am 2. Juli haben schwere Niederschläge  
große Schäden in unserer Gemeinde angerichtet. 
Vor allem die Häuser im Bereich des Kettenbaches 
waren vom Hochwasser stark betroffen. Aber auch 
Güterwege, Gemeindestraßen, Infrastruktureinrich-
tungen wie zB Kanal und so manche Flure wurden 
stark in Mitleidenschaft gezogen. 

Ein großer Dank gilt an dieser Stelle der FF Allerhei-
ligen-Lebing und allen freiwilligen Helfern, die durch 
ihren Einsatz noch Schlimmeres verhindert und bei den 
Aufräumarbeiten großartige Arbeit geleistet haben. 

In der Hoffnung, dass wir 2017 von Unwettern und 
anderen Katastrophen verschont bleiben, wünsche 
ich allen Allerheiligenerinnen und Allerheiligenern 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
und viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit im 
Jahr 2017.

Bgm. Berthold Baumgartner
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	 nung 2005 innerhalb der im Dienstrecht vorgesehen  
	 Fristen und Ablegung der Standesbeamtenprüfung
•	 Abgeleisteter Präsenzdienst bzw. Zivildienst

Erwünschte Vorrausetzungen:
•	 Ortskenntnisse und gemeindenaher Wohnsitz

Art des Auswahlverfahrens:
•	 Das Auswahlverfahren erfolgt gem. den Bestim‑ 
	 mungen der OÖ GDG 2002. Das Gemeindeamt  
	 Allerheiligen i. M. behält sich das Recht vor,  
	 Vorstellungsgespräche, Hearings, Tests und 
	 sonstige fachliche Begutachtungen durchzuführen.  
	 Die im Zusammenhang mit der Bewerbung und  
� dem Auswahlverfahren anfallenden Kosten werden  
	 nicht ersetzt.

Entlohnung:
•	 Entlohnung nach der Gehaltsgruppe GD 18.5 des  
	 Oö. GDG 2002, Einstiegsgehalt GD 18.5, (minus 5 %  
	 im 1. Öffentlichen Dienstjahr, endgültiges Ein‑ 
	 stiegsgehalt wird nach Vorlage der Vordienstzeiten  
	 errechnet.)

Bewerbungsunterlagen (in Kopie)
•	 Kurzes persönliches Motivationsschreiben
•	 Geburtsurkunde
•	 Staatsbürgerschaftsnachweis
•	 Lebenslauf
•	 Zeugnisse über angeschlossene Schul- und 
	 Berufsausbildung
•	 Führerschein
•	 Passfoto (am Bewerbungsbogen)
•	 Allenfalls Heiratsurkunde und Geburtsurkunden 	
	 der minderjährigen Kinder
•	 Ärztliches Zeugnis über die gesundheitliche 
	 Eignung zum Beruf

Die Bewerbung ist bis spätestens Mittwoch, 01. Februar  
2017, 12:00 Uhr beim Gemeindeamt Allerheiligen i. M. 
einzubringen.

Der Bürgermeister - Berthold Baumgartner

STELLENAUSSCHREIBUNG
Sachbearbeiter(in) in Verwaltung

 
Gemäß §§ 8 und 9 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002, LGBl. Nr. 52/2002 idgF. wird auf 
Grund des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 
05.12.2016 folgender Dienstposten zur Besetzung 	
ausgeschrieben:

Sachbearbeiter(in) in der allgemeinen Verwaltung
Funktionslaufbahn GD 18.5

(Teilzeitbeschäftigung mit 20 Wochenstunden im 
Gleitzeitmodell - spätere Aufstockung des  

Beschäftigungsausmaßes nicht ausgeschlossen)

Beginn des Dienstverhältnisses: 	 03.04.2017

Aufgabenbereich:
•	 Schriftführung in Ausschüssen (Abendtermine)
•	 Parteienverkehr
•	 Fundamt, Veranstaltungswesen, Forstwesen
•	 Mithilfe bei Wahlen
•	 Interessenten- und ROG-Beiträge
•	 Lohnverrechnung
•	 Flächenwidmungen
•	 Allgemeine Verwaltungs- und Bürotätigkeiten
•	 Meldewesen
•	 Finanzwesen

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen nach den 
dienstrechtlichen Vorschriften sind unter anderem:

•	 Österreichische Staatsbürgerschaft; diese Vor-
	 aussetzung wird auch durch die 
	 Staatsangehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 	
	 Angehörige Österreich auf Grund eines Abkommens  
	 (EWR bzw. EU) dieselben Rechte für den Berufszu-
	 gang zu gewähren hat wie InländerInnen
•	 Persönliche, insbesondere gesundheitliche und 		
	 fachliche Eignung für die Erfüllung der genannten 	
	 Aufgaben
•	 Ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in  
	 Wort und Schrift

Aufnahmevoraussetzungen:
•	 Führerschein der Klasse B
•	 Ausgezeichnete EDV-Kenntnisse
•	 Wirtschaftliches Denken, Organisationstalent
•	 Einsatzbereitschaft und Kommunikationsfähigkeit
•	 Einfühlungsvermögen und Geschick im Umgang  
	 mit Bürgerinnen und Bürgern
•	 Bereitschaft zu Mehrleistungen und für Weiterbil‑ 
	 dung im persönlichen und fachlichen Bereich sowie  
	 Ablegung der Gemeindedienstetenprüfungen 
	 gemäß der Oö. Gemeinde-Dienstausbildungsord‑ 
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Genehmigung des Voranschlages des Vereines 
zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde  
Allerheiligen i. Mkr. & Co KG für das Finanzjahr 2017 
Der Voranschlag für den VFI wurde einstimmig 
genehmigt. 

Gewährung von Förderungen
Die Förderungen für die Vereine für 2016 wurden 
einstimmig genehmigt. 

Genehmigung des Prüfberichtes über die am 17.11 
2016 stattgefundene Prüfungsausschusssitzung
Der Prüfbericht wurde einstimmig genehmigt. 

Jagdausschuss Lebing – Bestellung von 
Gemeindevertretern
ÖVP:	 Ersatz-Mitglieder:
Lasinger Gottfried	 Knoll Jürgen
Bgm. Baumgartner Berthold	 Riegler Jasmin	

SPÖ:	 Ersatz-Mitglied
Dornauer Christian 	 Aistleithner Engelbert		
		
Jagdausschuss Allerheiligen – Bestellung von 
Gemeindevertretern
ÖVP:	 Ersatz-Mitglieder:
Lasinger Gottfried	 Knoll Jürgen
Bgm. Baumgartner Berthold	 Riegler Jasmin	

SPÖ:	 Ersatz-Mitglied
Dornauer Christian 	 Aistleithner Engelbert	

BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 2016 

 
 
Kassenkredit 2017 – Darlehensurkunde 
Der Kassenkredit wurde einstimmig an die Raiffeisen-
bank Perg, Zweigstelle Allerheiligen i. M. vergeben. 

Genehmigung des Nachtragsvoranschlages 2016
Der Nachtragsvoranschlag wurde im o.H. mit  
Einnahmen von € 2,207.400,00 und Ausgaben von € 
2,307.500,00 einstimmig genehmigt. Es ergibt sich ein 
Abgang von € 100.100,00. Im ao.H. wurden Einnahmen 
von € 317.500,00 und Ausgaben von € 516.100,00 be-
schlossen. Es ergibt sich ein Abgang von € 198.600,00. 

Genehmigung des Voranschlages 2017 und der  
Hebesätze 
Der Voranschlag 2017 sieht im o.H. Einnahmen von 
€ 2,240.300,00 und Ausgaben von € 2,385.300,00 vor. 
Der Abgang beträgt € 145.000,00. Im ao.H. betra-
gen die Einnahmen € 481.600,00 und die Ausgaben  
€ 243.800,00. Im ao.H. ergibt sich ein Überschuss von 
€ 237.800,00. 
Die Kanal-, Wasserbenützungs- und Müllpauschalge-
bühr wurde lt. Index angepasst. 
Die Hundeabgabe, der Kindergartentarif wurde an die 
Mindestgebühren des Landes OÖ angepasst. 

Genehmigung der mittelfristigen Finanzplanung 
2017-2021
Die mittelfristige Finanzplanung für 2017-2021 wurde 
einstimmig genehmigt. In der mittelfristigen Finanz-
planung scheinen auf: Gemeindestraßen, Kamerabe-
fahrung, Gemeindeamt barrierefrei, Leitungskataster,  
FF-Einsatzbekleidung

Wiederholung des zweiten Wahlganges am 04.12.2016
Wahlergebnis der Gemeinde Allerheiligen im Mühlkreis

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG  
AM 14. DEZEMBER 2016
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Aufgrund der am 12. September 2016 auf der Amtstafel des Bundesministeriums für Inneres sowie im Inter-
net veröffentlichten Entscheidung des Bundesministeriums für Inneres, mit der dem Antrag auf Einleitung des 
Verfahrens für ein Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung „Gegen TTIP / CETA“ stattgegeben wurde, wird ver-
lautbart:
Die Stimmberechtigten können innerhalb des gemäß § 5 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 1973, BGBl. Nr. 344, 
zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. II Nr.
103/2013, festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist

 
von Montag, dem 23. Jänner 2017, bis (einschließlich) Montag, dem 30. Jänner 2017,

in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantragten Volksbegehren 
durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in die Eintragungsliste erklären. Die Eintragung hat 
außerdem den Familiennamen oder Nachnamen, den Vornamen sowie das Geburtsdatum der Stimmberechtig-
ten oder des Stimmberechtigten zu enthalten.

Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in einer Gemeinde 
des Bundesgebiets den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des Eintragungszeitraums (30. Jänner 2017) das 
16. Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. Stimmberechtigte, die ihren Hauptwohnsitz 
nicht in dieser Gemeinde haben, benötigen zur Ausübung ihres Stimmrechts eine Stimmkarte.

Die Eintragungslisten liegen während des Eintragungszeitraums an folgender Adresse auf:
Gemeindeamt Allerheiligen im Mühlkreis, Allerheiligen 2, 4320 Allerheiligen i. M. 

Eintragungen können an nachstehend angeführten Tagen und zu folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Montag, 	 23. Jänner 2017, 		  von 	 7:00	 bis   20:00 Uhr,
Dienstag, 	 24. Jänner 2017, 		  von 	 7:00	 bis   17:00 Uhr,
Mittwoch, 	 25. Jänner 2017, 		  von 	 7:00 	 bis   16:00 Uhr,
Donnerstag, 	 26. Jänner 2017, 		  von 	 7:00	 bis   20:00 Uhr,
Freitag, 	 27. Jänner 2017, 		  von	 7:00	 bis   16:00 Uhr,
Samstag, 	 28. Jänner 2017, 		  von 	 8:00	 bis   10:00 Uhr,
Sonntag, 	 29. Jänner 2017, 		  von 	 8:00	 bis   10:00 Uhr,
Montag, 	 30. Jänner 2017, 		  von 	 7:00	 bis   16:00 Uhr.

Genehmigung des Finanzierungsplanes Zonenbefah-
rung Kanal 
Der Finanzierungsplan für die Kanalbefahrung 2017 in 
Allerheiligen wurde einstimmig beschlossen.

Beitritt zu den Kaufverträgen Baulandfonds – 
Gschwandtnergründe
Bei den Kaufverträgen für die Gschwandtnergründe ist 
eine Bebauungsverpflichtung beinhaltet. Diese regelt, 
dass, wenn innerhalb eines Zeitraumes von 10 Jahren 
das Grundstück nicht bebaut wird, der Eigentümer der 
Parzelle diese der Gemeinde zum Kauf anbieten muss. 
Die Gemeinde kann einen Käufer nennen oder die  
Parzelle zurückkaufen.Der Bürgermeister wurde 
einstimmig ermächtigt, die Kaufverträge zu 
unterzeichnen.  

Entsendung eines Gemeindevertreters Baugremium 
Pfarrhof neu
In das Baugremium Pfarrhof neu wurde einstimmig 
Bgm. Baumgartner Berthold entsandt.

Fa. Kamig – Ansuchen um Umwidmung des 
Wohnhauses Kriechbaum 25 auf Sternchenbau
Die Einleitung des Umwidmungsverfahrens wurde 
einstimmig genehmigt.

Verordnung über die Erklärung einer Straße als 
Gemeindestraße Mörwald 
Die Verordnung zur Erklärung einer Straße als  
Gemeindestraße wurde einstimmig beschlossen. 

Änderung des Mitgliedsbeitrages HWS 
Die Erhöhung des Mitgliedsbeitrages für 2017 wurde 
einstimmig genehmigt. 
Genehmigung der Bilanz des VFI 2015
Die Bilanz des VFI 2015 wurde einstimmig genehmigt. 

Wohnungsvermietung Allerheiligen 2 
Die Gemeindewohnung wurde neu ausgeschrie-
ben und einstimmig an die Familie Pichler Florian,  
Allerheiligen 6/6 vergeben. 

VOLKSBEGEHREN „GEGEN TTIP / CETA“ 
Verlautbarung über das Eintragungsverfahren
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Die Straßenverkehrsordnung weist ausdrücklich darauf hin, dass die Verantwortung im Ortsgebiet  
ausschließlich die angrenzenden Eigentümer tragen. Eine diesbezügliche Ausnahme besteht nur bei unverbauten  
land- und forstwirtschaftlichen Grundstücken. 
 
Die Eigentümer haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige bzw. Gehwege von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Die Verpflichtung besteht in der Zeit von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr. 
 
Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Die Eigentümer müssen auch dafür sorgen, dass Schneewechten oder das Eis von den Dächern ihrer an der 
Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 
 
Durch die Arbeiten dürfen die Straßenbenützer nicht gefährdet oder behindert werden. 
Wenn notwendig, sind die gefährdeten Stellen in geeigneter Weise zu kennzeichnen.

Ein Dankeschön allen Hauseigentümern, die den Winterdienstverpflichtungen nachkommen!

Nach § 6 Abs 3 des Oö. Hundehaltegesetzes ist jede/r Hundeführer/in verpflichtet, die Exkremente des Hundes, 
welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet und nach der Straßenverkehrsordnung (StVO) auch auf Geh-
steigen und Gehwegen sowie Fußgängerzonen und Wohnstraßen außerhalb des Ortsgebietes hinterlassen hat, 
unverzüglich beseitigen. Wer dieser Verpflichtung nicht nachkommt, begeht eine Verwaltungsübertretung, die 
mit einer Geldstrafe bis zu EUR 7.000,- bedroht ist. 

Die Beseitigung von Hundekot außerhalb des Ortsgebietes (Wiesen und Feldwegen) wird dagegen durch das Oö. 
Hundehaltegesetz nicht geregelt. 

Wenn Hunde unter Aufsicht des/r Hundehalters/in ständig ihre „Geschäfte“ auf fremden Grundstücken verrich-
ten, handelt es sich hier um eine Sachbeschädigung, die nicht durch das Oö. Hundehaltegesetz geregelt wird, 
sondern welche eine rein zivilrechtliche Angelegenheit (Besitzstörung) darstellt. Diese Frage kann nur durch die 
zuständigen Zivilgerichte geklärt werden. 

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass
der Kinderspielplatz in Allerheiligen während des Kindergartenbetriebes NICHT benützt werden darf! 
bei Veranstaltungen am Sportplatz die Veranstalter für Schäden - auch auf dem Kinderspielplatz - haften! 

EIN HUND LÄSST NICHTS LIEGEN

GEHSTEIG - SCHNEERÄUMUNGSPFLICHT DER 
ANRAINER!  

Muss ich wirklich den Kot meines Hundes wegräumen?

Die Gemeindevertretung gratuliert sehr herzlich zur 
Eisernen Hochzeit (65 Jahre) von 

Franziska und Karl Gruber und zur 
(Goldenen Hochzeit (50 Jahre) von

Irmtrud und Franz Wurm!
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M

üllkalender 2017 
  

   
M

üllgebühren 
 

  Die M
üllgebühren w

erden pro Einw
ohner eingehoben und betragen: 

  
1.  

Für die Sam
m

lung und Behandlung der in Haushalten anfallenden 
Siedlungsabfälle ist jährlich eine Pauschalgebühr zu entrichten.  
Diese beträgt je Bew

ohner: 
  

  
a)90 l M

ülltonne  
 

 
 

€   41,- 
          120 l M

ülltonne  
 

 
 

€   54,- 
 

   M
üllsack  

 
 

 
 

€   41,- 
   

b) 2. M
ülltonne 90 l  

 
 

 
€   22,- 

 
c) M

üllsack zusätzlich  
 

 
 

€   5,50 
 

d) je aufgestellter Container 1100 l   
 

    + Pauschalgebühr pro Einw
ohner  

 
€  305,- 

  2.   
Pauschalbetrag für Haushalte ab 5 Kinder bis vollendetem

 15. Lebensjahr 
 

jährlich   
 

 
 

 
 € 240,-  

  3. 
 Betriebe, in denen haushaltsähnliche Gew

erbeabfälle anfallen (z.B. Büros, 
Bank, Schule, Kindergarten, Gasthäuser, Gew

erbebetriebe usw
.) haben 

jährlich eine Pauschalgebühr zu entrichten.  
 

Diese beträgt für  
  

M
ülltonne 90 l   

 
 

 
€    82,- 

 
Abfallcontainer 1100 l 

 
 

 
€   305,-  

  
   

Für Rasenschnitt und Laubabfälle steht bei der M
üllsam

m
elstelle Splittsilo ein 

Anhänger bereit.  
 Grün- und Strauchschnitt kann nebenbei am

 vorgegebenen Lagerplatz deponiert 
w

erden.   
 Darüber 

hinaus 
stehen 

beim
 

alten 
Zeughaus 

zw
ei 

120 
Liter 

BIO-Tonnen 
für 

Küchenabfälle - ausgenom
m

en Knochen und Fleischreste - zur Verfügung.  
     

Raiffeisenbank in Allerheiligen

Persönliche Kundenbetreuung
in Allerheiligen und Perg

Neue Schalteröffnungszeiten 
in Allerheiligen ab 2. Jänner 2017

Meine regionale Beraterbank vor Ort

www.raiffeisenbank-perg.at     

      .com/raiffeisenooe

Raiffeisenbank in Allerheiligen bündelt Servicezeiten 
und erhöht Qualität in der Kundenbetreuung
Die Raiffeisenbank Perg ist in fast allen Gemeinden ihres Einzugsgebietes vertre-
ten und somit der wichtigste finanzielle Nahversorger in der Region. Diese Funkti-
on wird die Raiffeisenbank Perg auch weiterhin in Allerheiligen erfüllen. Aufgrund 
der allgemeinen Digitalisierung nehmen wir bei den Servicezeiten entsprechen-
de Anpassungen vor. Durch die Bündelung der Kompetenzen und die flexibleren 
Beratungszeiten können wir die Qualität unserer Kundenbetreuung so noch weiter 
erhöhen. Nicht zuletzt entsprechen wir damit auch den Trends und den Wünschen 
unserer Kunden, die unser Angebot an innovativen digitalen Finanzdienstleistun-
gen sehr stark nutzen und ihre finanziellen Angelegenheiten bequem online von zu 
Hause aus oder mobil erledigen.

Montag 8:00 – 19:00 Uhr Perg

Dienstag 8:00 – 19:00 Uhr Allerheiligen

Mittwoch – 
Freitag 

8:00 – 19:00 Uhr Perg

Montag 14:30 – 17:00 Uhr

Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr

Freitag 9:00 – 12:00 Uhr

Bitte rufen Sie uns vorher an, damit wir für Sie Ihren persönlichen
Beratungstermin reservieren können. Telefon +43 7262 57474 50.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Schaltergeschäfte in Allerheiligen wickelt weiterhin für Sie Eveline 
Lugmayr ab. Sie reserviert für Sie auch individuelle Beratungstermine.

55

Stu
nden

pro Woche

Perg
Meine Bank in Allerheiligen

Neue Beratungszeiten in der Raiffeisenbank in Allerheiligen
In der Raiffeisenbank in Allerheiligen steht für Sie zukünftig Daniel Ebenhofer, an jedem Dienstag, für Beratungsgespräche in 
Allerheiligen zur Verfügung. An den weiteren Wochentagen lädt Sie Daniel Ebenhofer zu Beratungsterminen in sein Büro in die 
Raiffeisenbank Perg, Linzer Straße 14, 4320 Perg, ein. Um Wartezeiten für Sie zu vermeiden und die Beratungstermine planbar zu 
gestalten, bitten wir Sie um Ihr Verständnis, dass wir Termine nach telefonischer Absprache vergeben: Telefon +43 7262 57474 50. 
Wir ersuchen Sie auch in Zukunft um gute Zusammenarbeit und freuen uns auf Ihren nächsten Besuch!
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Allerheiligen zur Verfügung. An den weiteren Wochentagen lädt Sie Daniel Ebenhofer zu Beratungsterminen in sein Büro in die 
Raiffeisenbank Perg, Linzer Straße 14, 4320 Perg, ein. Um Wartezeiten für Sie zu vermeiden und die Beratungstermine planbar zu 
gestalten, bitten wir Sie um Ihr Verständnis, dass wir Termine nach telefonischer Absprache vergeben: Telefon +43 7262 57474 50. 
Wir ersuchen Sie auch in Zukunft um gute Zusammenarbeit und freuen uns auf Ihren nächsten Besuch!
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Die Jugendtaxi-Gutscheine werden für ein halbes Jahr (48 km, Jänner bis Juni bzw. Juli bis Dezember)  
ausgegeben. Die Hälfte des Fahrpreises kann mit diesen Gutscheinen beglichen werden.

Jeder Jugendliche ab 15 bis einschl. 20 Jahre mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Allerheiligen kann 
sich am Gemeindeamt einen Jugendtaxiausweis ausstellen lassen (Passfoto mitnehmen). Mit Nachweis  
haben auch Studenten, Präsenz- und Zivildiener sowie Lehrlinge bis 25 Jahre die Möglichkeit, einen  
Jugendtaxiausweis zu beantragen.  Die Jugendtaxi-Gutscheine können jederzeit vom Gemeindeamt abgeholt  
werden.  

Am 18. Oktober hielt Landesrat Max Hiegelsberger einen Sprechtag im  
Gemeindeamt Allerheiligen ab. Landesrat Hiegelsberger, der die Agen-
den Gemeinden und Landwirtschaft zu seinen Ressorts zählt, konnte viele  
Besucher aus Allerheiligen und auch anderen Gemeinden begrüßen. 

Natürlich nutzten auch Bgm. Berthold Baumgartner mit anderen Gemeinde-
mandataren und Vertretern der Landwirtschaft die Gelegenheit, die Anliegen 
der Gemeinde und Bauernschaft dem Landesrat zu unterbreiten.

„Klingen, schwingen und spüren“ durften die Kinder zur Entspan-
nung in der Adventzeit, beim „Workshop mit Klangschalen“. Die 
Kinder fühlten beim spielerischen Umgang mit den Klangscha-
len, wie die Klänge unter die Haut gingen und sich dadurch ihr 
ganzer Körper harmonisierte und entspannte. Das Sponsoring 
für den Großteil des Workshops von Frau Utta Fritz,  übernahm 
die „Gesunde Gemeinde“ – Danke! 

An unseren bewährten Oma-Tagen  haben uns die Omas beim 
Kekse backen, Adventkranz binden geholfen und mit den „En-
kerln“ gebastelt. Nochmals recht herzlichen Dank für die tatkräf-
tige Unterstützung und die Sachspende von Mia - Sophie´s Oma 
fürs Kekse backen.
Die gebackenen Kekse wurden bei der Nikolausfeier am Freitag, den 06. Dezember verzehrt. Es war eine schöne 
Feier und wir danken unserem Nikolaus für seinen Besuch und die freundlichen, besinnlichen Worte.

In unserem Team gibt es eine Veränderung: Frau Desiree Autengruber, aus Kriechbaum übernimmt ab Jänner 
die Gruppenführung von Maria Angerer. Wir bedanken uns bei Maria für ihr Engagement und wünschen ihr für 
die Zukunft alles Gute.

Ab 09. Jänner nimmt das Kindergartenteam die Vormerkungen für das Kindergartenjahr 2016/17 entgegen.  
(Tel: 07262/57838 oder 0650/6126214 kig.allerheiligen@aon.at )

JUGENDTAXI-GUTSCHEINE 

LANDESRAT MAX HIEGELSBERGER

GESUNDER KINDERGARTEN

für das 1. HJ 2017 sind abholbereit 

Am 18.10.2016 auf der Gemeinde

JUGENDTAXI-Gutscheine sind abholbereit  
  
Die Jugendtaxi-Gutscheine werden für ein halbes Jahr (48 km, Jänner bis Juni bzw. Juli bis 
Dezember).  
  
Die Hälfte des Fahrpreises kann mit diesen Gutscheinen beglichen  
werden. 
  
Jeder Jugendliche ab 15 bis einschl. 20 Jahre mit Hauptwohnsitz  in  der Gemeinde Allerheiligen 
kann sich am Gemeindeamt einen Jugendtaxiausweis ausstellen lassen (Passfoto mitnehmen).  
  
Mit Nachweis haben auch Studenten, Präsenz- und Zivildiener sowie  
Lehrlinge bis 25 Jahre die Möglichkeit, einen Jugendtaxiausweis zu beantragen.  
  
  

Die Jugendtaxi-Gutscheine  
können jederzeit vom Gemeinde- 
amt abgeholt werden.   
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto bitte entsprechend platzieren 
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Die grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Region wird finanziell gefördert! 

Die Förderhöhe beträgt bis zu 75 Prozent. Es können Projekte ab 5.000 Euro und bis zu max. 25.000 Euro ein-
gereicht werden. Antragsteller: Gemeinden, Vereine, Verbände, Schulen, NGOs, etc. in Verbindung mit einem 
bayerischen Partner.

Bei Fragen zu den Voraussetzungen, Partnersuche, Projektentwicklung oder zur Antrag-stellung unterstützt Sie  
Johannes Miesenböck vom Regionalmanagement OÖ / EUREGIO, 07942 77188-275 oder johannes.miesen-
boeck@rmooe.at. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.interreg-bayaut.net oder www.rmooe.at.

EU-FÖRDERMITTEL 
für grenzübergreifende Kleinprojekte












@|action=saveto:q:\Folder_2017_20161108_2\AF969G0L45881|@
@|append = q:\Folder_2017_20161108_2\Back\AF969G0L45882-R4321.pdf|@




  

          
          
          

  
   
          
          
          
          
          
          
          
          
          
           
           
           
           
           
           
           
           
           
           
           
           
           
           
        
      
  

 
 



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 
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  

          
          
          

  
   
          
          
          
          
          
          
          
          
          
           
           
           
           
           
           
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
















































































































































































































































































































































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Immer wieder machen gewaltvolle Übergriffe gegen Frauen jeden Alters Schlagzeilen. 

Trainer Ing. Johann Stöger aus Tragwein lernte den 10 Frauen im Selbstverteidigungskurs, der 6 Wochen lang 
jeden Dienstag im Turnsaal des Kindergartens stattfand, Situationen richtig einzuschätzen und einfache, aber 
wirkungsvolle Techniken der Selbstverteidigung. Auch die Theorie kam nicht zu kurz. Themen, wie Rechtslage 
bei der Selbstverteidigung oder Vorbeugung, um nicht angegriffen zu werden, wurden aufgezeigt. 

GROSSE SCHÄDEN DURCH HOCHWASSER 

ALLERHEILIGENER FRAUEN LERNEN, SICH 
IM ERNSTFALL SELBST ZU VERTEIDIGEN

Reinigung des Kettenbaches

  

Logo  passend  platzieren  

zu  Foto:    

v.r.:  Renate  Schinnerl-­‐Zimmerberger  (Arbeitskreisleiterin  Gesunde  Gemeinde  Allerheiligen),  Monika  

Mauhart  (Regionalbetreuerin  Gesunde  Gemeinde  und  Gesunde  Kindergärten,  Bezirk  Perg  und  
Freistadt),  Dr.  Bettina  Blanka  (Netzwerkkoordinatorin  für  Gesunde  Gemeinden).  

  

Renate  Schinnerl-­‐Zimmerberger  wurde  im  Rahmen  des  Bezirkstreffens  am  22.10.2015  in  Saxen  für  
ihre  5-­‐jährige,  ehrenamtliche  Tätigkeit  als  Arbeitskreisleiterin  in  Allerheiligen  geehrt.  Gleichzeitig  

legte  Sie  diese  Funktion  zurück.  Als  Nachfolgerin  wurde  Jasmin  Riegler  aus  Hennberg  in  der  GR-­‐
Sitzung  am  19.11.2015  bestimmt.    

  

  

  

  

  

  

Im heurigen Jahr wurden vom Umweltausschuss zwei Reinigungsaktionen durchgeführt. Die erste fand am 09. 
April statt. An dieser Aktion haben wieder sehr viele Helfer teilgenommen. Diese alljährliche Aktion zeigt, wie 
viele Menschen noch immer achtlos mit der Natur umgehen, und ihren Müll einfach aus dem Auto werfen, oder 
gezielt im Gemeindegebiet ihren Müll entsorgen. 

Besonders lobenswert ist immer wieder der Einsatz unserer Feuerwehrjugend, die jedes Jahr zahlreich da-
ran teilnimmt. Heuer haben sich auch unsere Asylwerber an dieser beteiligt.  

Nach dem Hochwasser im Juli des heurigen Jahres war es notwendig, den Kettenbach von der Reisermühle 
bis nach Kriechbaum zu reinigen und die Rückstände dieses Ereignisses zu entfernen. Gefunden wurden unter 
anderem ein Ölfass, Autoteile, Gartensessel, Bierkisten und viele Plastikteile.  An dieser Aktion am 19. Novem-
ber nahmen mehr als zwanzig Helfer teil. Danke auch an jene, die mit Ihren Traktoren mithalfen, die großen 
Müllmengen abzutransportieren.
Am Ende der Veranstaltung gab es noch eine warme Mahlzeit, und Getränke zur Stärkung.
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Unser heuriger Ausflug im Oktober führte uns dieses Mal ins Mostviertel. Vormittags besuchten wir die Natur-
kosmetik Styx, wo wir die Möglichkeit hatten, verschiedenste Naturprodukte zu testen. Weiters bekamen wir 
einen Einblick in die Herstellung von Bio-Schokolade und der eigenen Bierproduktion . 
Nach einer Kaffeepause im Haubiversum besichtigten wir die Mostelleria, wo uns die Hausherrin als Mostbaron 
empfing und uns Interessantes über den Most und seine Veredelungsmöglichkeiten erzählte. Natürlich durften 
wir diese auch verkosten. Beim Mostheurigen Bruckhof ließen wir diesen schönen Tag ausklingen. 

Wir freuen uns schon auf den nächsten Ausflug mit euch im Jahr 2017. 

Beim heurigen Erntedankfest schenkten wir den Kindern für den Schulgarten einen Apfelbaum, welcher in der 
Woche zum „Tag des Apfels“ gepflanzt wurde. Wir wünschen den Kindern viel Freude damit und viele schmack-
hafte Äpfel. 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2017. 
Die Ortsbäuerin mit ihrem Team 

Viel Arbeit wurde vom Musikverein Allerheiligen wieder in den dreitägigen Dorfabend, sei es mit Proben, Auf- 
und Abbauarbeiten oder Theaterinszenierungen, investiert. Der  Lohn dafür, nämlich drei wunderbare Auftritte 
mit reichlichem, großartigem Publikum machten die Anstrengungen der Vortage aber sofort wieder wett. 

„Der Applaus ist das Brot des Künstlers“, erkannte damals auch schon Johannes Gross. Für den zahlreichen 
Besuch und die erfreulichen Rückmeldungen bisher möchten wir uns hiermit wieder sehr sehr herzlich bei euch 
bedanken. Hier noch ein paar visuelle Eindrücke des Dorfabends 2016:   

BÄUERINNEN

DORFABEND 2016

Aktiv miteinander und füreinander

 
Unser heuriger Ausflug im Oktober führte uns dieses 
Mal ins Mostviertel. 
Vormittags besuchten wir die Naturkosmetik Styx, wo 
wir die Möglichkeit hatten, verschiedenste 
Naturprodukte zu testen. Weiters bekamen wir einen 
Einblick in die Herstellung von Bio-Schokolade und der 
eigenen Bierproduktion . 
Nach einer Kaffeepause im Haubiversum besichtigten 
wir die Mostelleria, wo uns die Hausherrin als 
Mostbaron empfing und uns Interessantes über den 
Most und seine Veredelungsmöglichkeiten erzählte. 
Natürlich durften wir diese auch verkosten. 
Beim Mostheurigen Bruckhof ließen wir diesen 
schönen Tag ausklingen. 
  
Wir freuen uns schon auf den nächsten Ausflug mit euch im Jahr 2017. 
 
Beim heurigen Erntedankfest schenkten wir den Kindern für den Schulgarten einen 
Apfelbaum, welcher in der Woche zum „Tag des Apfels“ gepflanzt wurde. Wir 
wünschen den Kindern viel Freude damit und viele schmackhafte Äpfel. 
 
 
Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2017. 
 
Die Ortsbäuerin mit ihrem Team 

Bäuerinnen – Aktiv miteinander und füreinander 

 
Unser heuriger Ausflug im Oktober führte uns dieses 
Mal ins Mostviertel. 
Vormittags besuchten wir die Naturkosmetik Styx, wo 
wir die Möglichkeit hatten, verschiedenste 
Naturprodukte zu testen. Weiters bekamen wir einen 
Einblick in die Herstellung von Bio-Schokolade und der 
eigenen Bierproduktion . 
Nach einer Kaffeepause im Haubiversum besichtigten 
wir die Mostelleria, wo uns die Hausherrin als 
Mostbaron empfing und uns Interessantes über den 
Most und seine Veredelungsmöglichkeiten erzählte. 
Natürlich durften wir diese auch verkosten. 
Beim Mostheurigen Bruckhof ließen wir diesen 
schönen Tag ausklingen. 
  
Wir freuen uns schon auf den nächsten Ausflug mit euch im Jahr 2017. 
 
Beim heurigen Erntedankfest schenkten wir den Kindern für den Schulgarten einen 
Apfelbaum, welcher in der Woche zum „Tag des Apfels“ gepflanzt wurde. Wir 
wünschen den Kindern viel Freude damit und viele schmackhafte Äpfel. 
 
 
Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2017. 
 
Die Ortsbäuerin mit ihrem Team 

Bäuerinnen – Aktiv miteinander und füreinander 

Dorfabend 2016 

Viel Arbeit wurde vom Musikverein Allerheiligen wieder in den dreitägigen Dorfabend, 
sei es mit Proben, Auf- und Abbauarbeiten oder Theaterinszenierungen, investiert. Der  
Lohn dafür, nämlich drei wunderbare Auftritte mit reichlichem, großartigem Publikum 
machten die Anstrengungen der Vortage aber sofort wieder wett. „Der Applaus ist das 
Brot des Künstlers“, erkannte damals auch schon Johannes Gross. Für den zahlreichen 
Besuch und die erfreulichen Rückmeldungen bisher möchten wir uns hiermit wieder 
sehr sehr herzlich bei euch bedanken. Hier noch ein paar visuelle Eindrücke des 
Dorfabends 2016:    

Bauer sucht Frau 

Sparmaßnahmen im 
Altersheim 
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machten die Anstrengungen der Vortage aber sofort wieder wett. „Der Applaus ist das 
Brot des Künstlers“, erkannte damals auch schon Johannes Gross. Für den zahlreichen 
Besuch und die erfreulichen Rückmeldungen bisher möchten wir uns hiermit wieder 
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Bauer sucht Frau 

Sparmaßnahmen im 
Altersheim 
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SPORTUNION ALLERHEILIGEN 

ESV ALLERHEILIGEN

FREIWILLIGE FEUERWEHR ALLERHEILIGEN/LEBING

Am 26.Oktober 2016 stellten unsere fleißigen Helfer wieder den Schilift auf. Voller Optimismus und Hoffnung auf 
Schnee blicken wir auf die kommende Wintersaison. 
Die alljährliche Tischtennis Orts- und Vereinsmeisterschaft fand am 05. November 2016 statt. Insgesamt nahmen  
95 begeisterte Kinder und Erwachsene teil. Die Ergebnisse könnt ihr auf unserer Homepage  
(www.sportunion-allerheiligen.at) nachlesen.

Vorankündigung: 
Die Wirbelsäulen-Entspannungsgymnastik startet ab 18. Jänner 2017 jeden Mittwoch im Turnsaal der Volks-
schule Allerheiligen und wird dieses Jahr von Martha und Gerald Steiner organisiert. Wir laden alle Altersgrup-
pen herzlich zum Mitmachen ein. 

Am 14. Jänner 2017 findet die Jahreshauptversammlung im Gasthaus zum Mühlviertlerblick statt. Über euer 
Kommen würden wir uns sehr freuen.

Sportunion Allerheiligen 

Am 26.Oktober 2016 stellten unsere fleißigen Helfer wieder 
den Schilift auf. Voller Optimismus und Hoffnung auf Schnee 
blicken wir auf die kommende Wintersaison. 
 
Die alljährliche Tischtennis Orts- und Vereinsmeisterschaft 
fand am 05. November 2016 statt. Insgesamt nahmen 95 
begeisterte Kinder und Erwachsene teil. Die Ergebnisse könnt 
ihr auf unserer Homepage (www.sportunion-allerheiligen.at) nachlesen. 

 
Vorankündigung: 
 
Die Wirbelsäulen-Entspannungsgymnastik startet ab 18. Jänner 2017 jeden Mittwoch im 
Turnsaal der Volksschule Allerheiligen und wird dieses Jahr von Martha und Gerald Steiner 
organisiert. Wir laden alle Altersgruppen herzlich zum Mitmachen ein. 
 
Am 14. Jänner 2017 findet die Jahreshauptversammlung im Gasthaus zum 
Mühlviertlerblick statt. Über euer Kommen würden wir uns sehr freuen. 

Der ESV Allerheiligen blickt heuer auf ein erfolgreiches Jahr zurück.
Neben dem Gewinn des Donauwinkelcups, Bezirksmeistertitel Sommer Ü50 und Bezirks-
meistertitel Winter 2016 haben wir bei über 15 Turnieren sowie Freundschaftswettkämpfen 
und Trainingscups unser sportliches Können aufgezeigt.

Zum aktiven Vereinsleben zählen aber auch das Kinderferienprogramm, Grill- und 
Kegelabende sowie das traditionelle Holzstockturnier.

Dieses ist am Sonntag, den 05.02.2017 beim Gasthaus Raabmühle geplant.

Falls dieses auch diesen Winter witterungsbedingt nicht möglich ist, veranstalten wir alternativ am Sonntag, 
den 12.02.2017 die Allerheiligener Ortsmeisterschaft in der Eishalle in Tragwein (Achtung! In der Eishalle sind 
nur olympische Stöcke erlaubt, keine Holzstöcke – Ausschreibung folgt).

Die Stockschützen wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2017!

am Montag, den 26. Dezember 2016, um 
10:00 Uhr, im Turnsaal der Volksschule  
Allerheiligen. 
Um pünktliches und verlässliches  
Erscheinen in Ausgeh-Uniform wird er-
sucht. 

Weiters laden wir zu dieser Vollver-
sammlung die Gemeindebevölkerung 
und die Jugend sehr herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung 
2.	 Totengedenken
3.	 Jahresberichte
4.	 Kassenbericht
5.	 Beförderungen
6.	 Ehrungen
7.	 Grußworte des Bürgermeisters
8.	 Grußworte des Ehrengastes
9.	 Allfälliges

EINLADUNG zur Vollversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Allerheiligen/Lebing

Auf Euer Kommen freut sich 
die FF Allerheiligen/Lebing!
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FREIWILLIGE FEUERWEHR ALLERHEILIGEN/LEBING

Der TENNIS-CLUB Allerheiligen (TCA) führt 2017 seine größte 
Mitglieder-Werbeaktion der Vereinsgeschichte durch!

Die Mitglieder des TCA spielen im Sommer und Winter Turniere. Um diese Dynamik und den sportlichen  
Wettbewerb weiter voranzutreiben, suchen wir vielleicht DICH - junge sportlich dynamische Energie geladene 
AllerheiligenerInnen.   Wir bieten die Tennis-Club-Mitgliedschaft 2017 wie folgt an:
ERWACHSENE: 75 € (keine Einschreibgebühr, 75 € Jahresspielbeitrag) 
JUGENDLICHE: 15 € (keine Einschreibgebühr, 2017 nur 15 € Jahresspiel-beitrag anstatt regulär 35 € pro Jahr)
PAARE: 120 € (keine Einschreibgebühr, 120 € Jahresspielbeitrag)

Dafür gibt’s auch noch kostenlose Tenniskurse (ca. 10-15 Mal in der Saison), Schlägertesting, Rabatte bei SPORT 
TRAUNER in Mauthausen auf sämtliche Sportartikel und mehr …

Die ersten 5 Neuanmeldungen bis zum 01.03.2017 erhalten ein TCA-Shirt gratis!

Anmeldung bei Daniel Ebenhofer/Raiffeisenbank oder unter 0664 615 1232 (Erwin) – und es werden dich 
demnächst auch TCA’ler kontaktieren.

Es war viel los in der Spielgruppe! Zuerst musste der neue Spielgruppen-Raum  
im Feuerwehrhaus erkundet werden. Schnell haben sich Kinder und Muttis  
eingelebt, und wir konnten mit den Vorbereitungen fürs Laternenfest und Nikolaus 
beginnen. Das Laternenfest feierten wir auch in diesem Jahr gemeinsam mit dem  
Kindergarten. Danke an Anita Leitner und das Kindergartenteam für dieses 
schöne Erlebnis! Mit dem Besuch vom Nikolaus verabschieden wir uns in die  
Weihnachtspause. 

Weiter geht’s Ende Jänner – wir bitten um baldige Anmeldung bei:
Nina Schachermayr 0660 / 316 92 84 oder  Anita Pilsl 0676 / 621 37 06

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Kindern und Eltern für ihr Interesse  
und das Vertrauen in unsere Arbeit, und wünschen allen eine frohe Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins neue Jahr!

Euer SPIEGEL-Eltern-Kind-Gruppen-Team Nina und Anita
  

Seit Herbst beschäftigen wir uns mit der Entwicklung neuer touristischer Produkte  
zu den Alleinstellungsmerkmalen unserer Region. Dabei fiel der Fokus auf eine häu-
fige Pflanze unserer Grusrasen: den Quendel. Würzig nach Zitrone duftend, bildet  
er rosa Polster an trockenen und sonnigen Stellen. Schmetterlinge und Bienen  
lieben ihn! Bereits im Altertum war die Pflanze als besondere Kraftpflanze be-
kannt. Auch heute wird das Heilkraut in der Volksheilkunde und Küche noch 
vielseitig verwendet. Ab 2017 wollen wir unseren heimischen Quendel vermehrt in die regionale Küche 
und bei unseren Naturparkpartnerbetrieben im Wellnessbereich bzw. Volksheilkunde forcieren. Deshalb  
suchen wir Bäuerinnen und Bauern, die geeignete Quendelflächen zum Beernten zur Verfügung stellen, bzw. 
selbst an einer Ernte und Lieferung an die Partnerbetriebe interessiert sind. Mittelfristig wollen wir auch eine 
regionale Vermehrung und Feldanbau aufbauen. 

Wir bitten alle Interessierten um Rückmeldung bei Barbara Derntl: 0664/88 43 59 73 oder bei den jeweiligen 
Ortsbäuerinnen in eurer Gemeinde.

AN JUNGE & DYNAMISCHE 
ALLERHEILIGENERINNEN

SPIEGEL TREFFPUNKT 

DER WILDE THYMIAN

Eltern-Kind-Gruppe

(Quendel) im Naturpark
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: Mo 26.12.2016	 

10:00 Uhr, Vollversammlung der FF Allerheiligen/
Lebing, Turnsaal der Volksschule Allerheiligen
Sa	 31.12.2016	 
09:30 Uhr, Silvesterwanderung in Windhaag bei 
Perg, Treffpunkt: GH Holzer, ASKÖ und Naturfreunde  
Allerheiligen  
Sa	14.01.2017	  
19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung SPORT-UNION, 
GH „Zum Mühlviertlerblick“
Sa 21.01.2017	
20:00 Uhr, Rockasitz, FF Allerheiligen/Lebing, 
FF Zeughaus 
So 05.02.2017
07:30 Uhr, Allerheiligener Holzstockturnier, 
ESV Allerheiligen, GH Raabmühle
So 12.02.2017	
07:30 Uhr, Ersatztermin für Allerheiligener Holz-
stockturnier, ESV Allerheiligen, Norbert-Eder-Halle,  
Tragwein
Sa 25.02.2017
20:00 Uhr, Tanznacht „Dirndl trifft Lederhosn“, Bau-
ernbund Allerheiligen, Turnsaal VS Allerheiligen 
So	 26.02.2017	
14:00 Uhr, Kinderfasching, Bauernbund Allerheiligen, 
Turnsaal VS Allerheiligen 

 Jeden Freitag
13.01. bis 31.03.2017, 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Hallenspiele, SPORT-UNION, Turnsaal der 
VS Allerheiligen 
Jeden Mittwoch
ab 18.01. Wirbelsäulengymnastik, 
SPORT-UNION, 
Turnsaal der VS Allerheiligen
Jeden Mittwoch 
ab 19.04., 18:00 Uhr
Nordic Walken, SPORT-UNION, 
Gemeindegebiet 
Jeden Mittwoch
19.04. bis 05.07.2017, 18:00 Uhr
Fußball Schüler-Jugendtraining, 
SPORT-UNION, Sportplatz Allerheiligen 

AB SOFORT 
SCHNEIDE ICH WIEDER

•	 Mittwoch, 	 28.12.2016
•	 Mittwoch, 	 08.02.2017 
•	 Freitag, 	 10.03.2017 

•	 Freitag, 	 14.04.2017 
•	 Mittwoch, 	 17.05.2017 
•	 Freitag, 	 23.06.2017 

Bitte die Bauansuchen/Unterlagen 1 Woche vor dem Bau-
verhandlungstermin beim Gemeindeamt abgeben. Später 
einlangende Bauansuchen werden erst beim nächsten 
Termin behandelt. Bei persönlicher Bauberatung ist Vor-
anmeldung erbeten.                

Bauverhandlungstermine: 

Am Samstag, den 24. Dezember 2016 sowie am Samstag, den 31. Dezember  2016 haben alle 
fünf Altstoffsammelzentren (Perg, Pabneukirchen, Grein, Schwertberg und St. Georgen/Gusen) 
geschlossen.  

	


